
Butsudan

[lz]

Ein Butsudan (jap. ??) ist ein Schrein in einem buddhistischen Tempel oder Kloster, oder auch ein
buddhistischer Hausaltar in japanischen Wohnungen zur Dokumentation der Verbundenheit mit dem
Buddhismus und zur Verehrung der Ahnen und der kürzlich Verstorbenen.[/lz]
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Wenn jemand stirbt, gibt der buddhistische Priester dem Verstorbenen einen neuen Namen, der auf einem
Ihai (einem Ahnentäfelchen) aufgezeichnet und im Butsudan aufgestellt wird. Den Seelen der Verstorbenen
werden Opfergaben dargebracht, z. B. Reis oder Tee.

Der Butsudan ist das Zentrum der Verehrung beim O-Bon, dem jährlichen Totenfest.

Der Hausaltar besteht in der Regel aus einem mit Flügeltüren verschließbaren Schrein. Dieser kann aus
vergoldetem Schnitzwerk, aber auch aus Kunststoff bestehen. Neben einem Bild oder einer Figur Buddhas
enthält der Altar oft eine Rolle mit Kalligraphie (zum Beispiel einen Gohonzon im Nichiren-Buddhismus),
Fotos, Täfelchen mit den Namen der Verstorbenen und Gegenstände, die an die Verstorbenen erinnern.[/lz]
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